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Freitag, 22.Juni 2018

Samstag, 23. Juni 2018

Sonntag, 24.Juni 2018

18:00 Uhr Schauübung
20:00 Uhr Diskothek im Festzelt auf dem Kickelhähnchen

19:00 Uhr Festveranstaltung im Festzelt auf dem Kickelhähnchen
ab 21:00 Uhr Tanz im Festzelt mit MusiMan und Solar Band
23:00 Uhr Feuerwerk

10:00 Uhr Frühschoppen im Festzelt auf dem Kickelhähnchen
13:00 Uhr Festumzug
15:00 Uhr Platzkonzerte etc. auf dem Kickelhähnchen
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Amtliche Bekanntmachungen 
der Gemeinde Gehlberg

Bekanntmachung von Beschlüssen 
des Gemeinderates

Gefasste Beschlüsse Gemeinderat Gehlberg
055-28/05/18 vom 28.05.2018
Die Niederschrift der 10. Sitzung des Gemeinderates der Ge-
meinde Gehlberg vom 19.03.2018 (öffentlicher Teil) wird geneh-
migt.

056-28/05/18 vom 28.05.2018
Der Gemeinderat der Gemeinde Gehlberg beschließt die Haus-
haltssatzung der Gemeinde Gehlberg samt ihren Anlagen für 
das Haushaltsjahr 2018.

057-28/05/18 vom 28.05.2018
Der Gemeinderat der Gemeinde Gehlberg beschließt den Fi-
nanzplan und das dazugehörige Investitionsprogramm als Anla-
gen zum Haushaltsplan der Gemeinde Gehlberg für das Haus-
haltsjahr 2018.

058-28/05/18 vom 28.05.2018
Der Gemeinderat der Gemeinde Gehlberg beschließt die Bevoll-
mächtigung der Finanzverwaltung der Verwaltungsgemeinschaft 
„Oberes Geratal“ mit den Kreditaufnahmen im Rahmen der ge-
nehmigten Kreditsummen der jeweiligen Haushaltssatzung zum 
wirtschaftlich günstigsten Zeitpunkt sowie mit den Kreditaufnah-
men zur Umschuldung am Ende der jeweiligen Zinsbindungsfrist.

059-28/05/18 vom 28.05.2018
1. Der Entwurf der Ergänzungssatzung Gehlberg, in der Fas-

sung vom Mai 2018, wird gebilligt und nach § 3 Abs. 2 
(BauGB) öffentlich ausgelegt.

2. Eine Umweltverträglichkeitsprüfung und ein Umweltbericht 
sind nicht erforderlich.

3. Die Flurstücke 343, 342/1, 342/3, 342/4 und Teilflächen der 
Flurstücke 345/8, 345/9, 345/10 und 344/9 der Flur 3 der Ge-
markung Gehlberg sind Bestandteil der Ergänzungssatzung. 
Die Lage der Flächen ist in der Anlage dargestellt.

4. Der Entwurf der Ergänzungssatzung Gehlberg (in der Fas-
sung vom Mai 2018) mit Begründung ist nach § 3 Abs. 2 
BauGB auf die Dauer eines Monats öffentlich auszulegen. 
Die nach § 4 Abs. 2 BauGB berührten Behörden und sons-
tigen Träger öffentlicher Belange sind von der Auslegung zu 
benachrichtigen.

5. Der Beschluss ist ortsüblich bekannt zu machen (§ 2 Abs. 1 
i.V. mit § 2 Abs. 4 BauGB).

Bemerkung:
Aufgrund des § 38 (1) der Thüringer Kommunalordnung war fol-
gendes Mitglied des Gemeinderates von der Beratung und Ab-
stimmung ausgeschlossen: Herr Christian Berger.

060-28/05/18 vom 28.05.2018
Der Gemeinderat der Gemeinde Gehlberg beschließt, dass das 
Bürgerbegehren „Verbleib von Gehlberg im Ilm-Kreis“ zu Stande 
kommt.

Abstimmungsergebnis: 1 Ja-Stimme
5 Nein-Stimmen
1 Enthaltung

Nicht öffentlicher Teil:

061-28/05/18 vom 28.05.2018
Die Niederschrift der 10. Sitzung des Gemeinderates der Ge-
meinde Gehlberg vom 19.03.2018 (nicht öffentlicher Teil) wird 
genehmigt.

Rainer Gier
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen 
der Verwaltungsgemeinschaft 
„Oberes Geratal“

Mitteilungen

Amtliche Bekanntmachung

Die Ordnungsverwaltung der Verwaltungsgemein-
schaft „Oberes Geratal“, Sachgebiet Fundbüro, 
macht bekannt.

Aufgrund des § 1 der Thüringer Verordnung zur Regelung der 
Zuständigkeiten auf dem Gebiet des Fundrechts vom 25. Mai 
1999 sind die Gemeinden im übertragenen Wirkungskreis zu-
ständige Behörde nach § 965 Abs. 2 Satz 1, § 966 Abs. 2 Satz 2 
und §§ 967, 973 bis 976 Bürgerliches Gesetzbuch (BGB) für die 
Aufgaben auf dem Gebiet des Fundrechts.
Gemäß § 47 Abs. 1 Thüringer Kommunalordnung nimmt die Ver-
waltungsgemeinschaft „Oberes Geratal“ alle Angelegenheiten 
des übertragenen Wirkungskreises ihrer Mitgliedsgemeinden 
wahr.
Die Empfangsberechtigten der nachfolgend aufgeführten Fund-
sachen werden hiermit aufgefordert, bis zum 15. Dezember 
2018 ihre Rechte anzumelden.

Fundgegenstand Funddatum Fundort
Gelbes Schlüsselband mit 2 
Schlüsseln

09.05.2018 Gräfenroda

Geldbörse, schwarz 09.05.2018 Gräfenroda
Kinderjacke, Farbe: schwarz, 
Größe: 140

07.05.2018 Gräfenroda

Regenschirm, mehrfarbig 14.05.2018 Gräfenroda
Autoschlüssel (Rohling), 
schwarzer Griff

April 2018 Gräfenroda

Schlüsselring mit braunes 
Lederanhänger, 3 Schlüsseln, 
kleinen Bären

April 2018 Gräfenroda

Schlüsselring mit Autoschlüssel 
(Audi), 2 kleinen Schlüsseln

April 2018 Gräfenroda

Ordnungsverwaltung

Amtliche Bekanntmachungen 
der Gemeinde Frankenhain

Bekanntmachung von Beschlüssen 
des Gemeinderates

Gefasste Beschlüsse  
Gemeinderat Frankenhain
Nicht öffentlicher Teil

144-09/05/18 vom 09.05.2018
Grundstücksverkauf

145-09/05/18 vom 09.05.2018
Aufhebung Beschluss Nr. 140-22/02/18 vom 22.02.2018

Fischer
Bürgermeister
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Mitteilungen

Bekanntmachung der Gemeinde Gehlberg

über die öffentliche Auslegung des Entwurfs der Ergänzungssatzung gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB 
Verfahren gemäß § 3 (2) BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Gehlberg hat am 28.05.2018 in 
öffentlicher Sitzung den Entwurf der Ergänzungssatzung Gehl-
berg gebilligt und beschlossen, diesen nach § 3 Abs. 2 (BauGB) 
öffentlich auszulegen.

Für den Planbereich ist der Satzungsentwurf vom Mai 2018 maß-
gebend (Planzeichnung, Begründung).

Planauszug:

Planauszug, Entwurf Stand Mai 2018; ohne Maßstab

Anlass der Planung:
Mit der Ergänzungssatzung werden die folgenden allgemeinen 
Planungsziele angestrebt:
•	 Schaffung von Baurecht für Einfamilienhäuser
•	 Sicherung einer geordneten städtebaulichen Entwicklung
•	 Sicherung der ordnungsgemäßen Erschließung
Ziel der Planung ist die Errichtung Schaffung von Bauflächen 
zur Errichtung bzw. Umnutzung vorhandener Objekte im Sinne 
einer Wohnnutzung. Des Weiteren soll für ein im Außenbereich 
befindliches Bestandsgebäude die Zulässigkeit der Realisierung 
von An- und Umbaumaßnahmen geschaffen werden. Zusätzlich 
soll auf den rückwärtigen Flächen der Flurstücke 345/8, 345/9, 

345/10 und 344/9 eine Bebauung mit untergeordneten Nebenge-
bäuden ermöglicht werden.
Die städtebauliche Einordnung der geplanten Baumaßnahmen 
orientiert sich an der bestehenden benachbarten und der gegen-
überliegenden Bebauung mit dem Ziel einer einheitlichen Orts-
gestaltung.
Die Flurstücke 343, 342/1, 342/3, 342/4 und Teilflächen der Flur-
stücke 345/8, 345/9, 345/10 und 344/9 der Flur 3 der Gemarkung 
Gehlberg sind Bestandteil der Ergänzungssatzung.

Beteiligung der Öffentlichkeit:
Der Entwurf der Ergänzungssatzung Gehlberg mit Begründung 
und naturschutzrechtlichem Ausgleich, in der Fassung vom Mai 
2018, wird gemäß § 3 (2) BauGB
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vom 25.06.2018 bis einschließlich 27.07.2018
in der VG „Oberes Geratal“, An der Glashütte 3, 99330 Gräfenro-
da in den Räumen des Bauamtes (Zimmer 34 und 35) während 
der allgemeinen Dienstzeiten
Montag von 09:00 – 11:00 Uhr u 13. 00 – 15:00 Uhr
Dienstag von 09:00 – 12:00 Uhr u. 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch von 09:00 – 11:00 Uhr u. 13:00 – 15:00 Uhr
Donnerstag von 09:00 – 12:00 Uhr u. 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag von 09:00 – 11:00 Uhr
zu jedermanns Einsicht ausgelegt.
Zusätzlich sind die Unterlagen auf der Website der VG „Oberes 
Geratal“ abrufbar:
http://www.oberes-geratal.de/bekanntmachungen

Während der Auslegungsfrist können von jedermann Anregun-
gen zum Entwurf schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht 
werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können 
bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberück-
sichtigt bleiben.

Beteiligung der Träger öffentlicher Belange:
Die berührten Träger öffentlicher Belange werden angeschrieben 
und erhalten innerhalb einer angemessenen Frist die Möglichkeit 
zur Abgabe einer Stellungnahme (gemäß § 4 (2) BauGB).
Eine Umweltverträglichkeitsprüfung und ein Umweltbericht sind 
nicht erforderlich.

Gehlberg, den 28.05.2018
Rainer Gier
Bürgermeister - Siegel -

Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde Geschwenda

Mitteilungen

175 Jahre FFw Geschwenda

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger von Geschwenda,

in der Zeit vom 22.06.2018 bis 24.06.2018 findet die 175-Jahrfeier der FFw Geschwenda statt.
Für die Veranstaltungen müssen verschiedene Straßenbereiche und der Festplatz am „Kickelhähn-
chen“ verkehrstechnisch abgesichert werden.
Wir bitten alle Anwohner, sich auf diese Situation für diesen Zeitraum einzustellen und Ihre Fahrzeuge 
nach Möglichkeit auf Ihren Grundstücken oder in den umliegenden Straßen zu parken.
Der abgebildete Plan weist auf den Verlauf des Festumzuges, am Sonntag den 24.06 2018, hin.

Mit freundlichen Grüßen
Berg Heyer
Bürgermeister
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196-22/05/18 vom 22.05.2018
Die Niederschrift der 31. Sitzung des Gemeinderates der Ge-
meinde Gräfenroda vom 28.03.2018 (nicht öffentlicher Teil) wird 
genehmigt.

197-22/05/18 vom 22.05.2018
Grundstücksverkauf

Straube
Bürgermeister

Mitteilungen

Zukunft des Schwimmbadgeländes  
in Gräfenroda
Liebe Gräfenrodaerinnen und Gräfenrodaer, ich bin in den letz-
ten Wochen vermehrt von Einwohnern darauf angesprochen 
worden wie die Planung der Gemeinde bezüglich des geschlos-
senen Schwimmbades angedacht ist. Auch wurde mir in den Ge-
sprächen die Unterstützung zur Fortentwicklung dieser Fläche 
durch diese Bürger zugesichert.
Zunächst möchte ich mitteilen, dass derzeit keinerlei Gedanken 
bestehen das Grundstück zu verkaufen, wie es von Vielen be-
fürchtet und behauptet wird.
Es gibt bereits einen fertigen Plan zu einer möglichen zukünfti-
gen Nutzung, welcher von der Baufachschule Gotha entwickelt 
und erstellt worden ist. Hier ist ein Projekt dargestellt welches 
die Möglichkeit zur besseren Freizeitgestaltung bietet. Dieser 
Vorschlag konnte allerdings bislang aufgrund einer anderen fi-
nanziellen Priorisierung noch nicht begonnen werden.
Ich möchte jedoch trotzdem sehr gerne mit ihnen im Dialog zu 
dem Thema bleiben und würde mich sehr freuen wenn sich all 
diejenigen denen die Entwicklung des Geländes am Herzen 
liegt bzw. die sich hierbei gerne mit einbringen wollen mit mir 
in Kontakt treten. Es wäre bei entsprechender Resonanz durch-
aus möglich und zielführend einen Förderverein oder ähnliches 
zu diesem Thema zu Gründen bzw. eine Initiative ins Leben zu 
rufen.
Ich bin der Auffassung das es sich hierbei um eine Maßnahme 
handelt die viele Mitbewohner interessiert und der sich durchaus 
ein schlagkräftiger Personenkreis anschließen würde.
Natürlich wird dies alles nicht von „heute auf morgen“ von stat-
ten gehen, ich bin jedoch der Meinung das sich hier ein Prozess 
entwickeln kann, welcher unseren Heimatort voran bringt und ihn 
durchaus lebenswerter macht.
Ich würde mich über ein reges Interesse ihrerseits freuen und 
versichere das Projekt sinnvoll nach Kräften zu unterstützen um 
gemeinsam das Gelände für Jung und Alt weiterzuentwickeln.
Vielen Dank!

Interessensbekundungen bitte über die Gemeinde Gräfenroda, 
die Bürgermeistersprechstunde (Donnerstags 16:00 - 18:00 
Uhr), per E-Mail (dominikstraube@web.de) oder über die Face-
bookseite der Gemeinde.
Nach Eingang von Interessentenmeldungen wird es eine Einla-
dung an Alle zu einem gemeinsamen Infotermin geben.

Ihr
Dominik Straube
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen 
der Gemeinde Gräfenroda

Bekanntmachung von Beschlüssen 
des Gemeinderates

Gefasste Beschlüsse  
Gemeinderat Gräfenroda
189-22/05/18 vom 22.05.2018
Die Niederschrift der 31. Sitzung des Gemeinderates der Ge-
meinde Gräfenroda vom 28.03.2018 (öffentlicher Teil) wird ge-
nehmigt.

190-22/05/18 vom 22.05.2018
Der Gemeinderat der Gemeinde Gräfenroda vergibt die Planung 
für die Erweiterung des Kindergartens „An der Keramik 2 in Grä-
fenroda“ an das Architekturbüro Steffani Ilmenau. Der Bürger-
meister wird beauftragt und bevollmächtigt den Architektenver-
trag zu unterzeichnen.
Der Entwurf vom 16.05.2018 wird durch den Gemeinderat der 
Gemeinde Gräfenroda bestätigt und ist Grundlage der weiteren 
Planung.

191-22/05/18 vom 22.05.2018
Der Gemeinderat der Gemeinde Gräfenroda beauftragt und be-
vollmächtigt den Bürgermeister einen befristeten Pachtvertrag 
mit dem Fußballsportverein Gräfenroda e. V. für das Ausweich-
objekt Kindergarten „Sportlerheim Alte Lache“ zu verhandeln.

192-22/05/18 vom 22.05.2018
Der Gemeinderat der Gemeinde Gräfenroda beschließt die Zwei-
te Satzung zur Änderung der Satzung über die Benutzung der 
Kindertageseinrichtung der Gemeinde Gräfenroda (2. Änderung 
Kindertageseinrichtung-Benutzungssatzung).

193-22/05/18 vom 22.05.2018
Der Gemeinderat der Gemeinde Gräfenroda beschließt, zum 
Zwecke der Umsetzung der Richtlinie des Bundes „Förderung 
zur Unterstützung des Breitbandausbaus in der Bundesrepublik 
Deutschland“ vom 22.10.2015, die Übernahme der nachfolgen-
den Aufgaben im Zuge der Breitbandversorgung/Breitbandaus-
bau der Schule(n) gemäß § 87 Abs. 3 ThürKO auf den Ilm-Kreis 
als eigene Aufgabe zu übertragen, da diese das Leistungsver-
mögen der Gemeinde Gräfenroda übersteigt.
Die Aufgabenübertragung auf den Landkreis endet mit der durch 
die Bewilligungsbehörde im Rahmen der abschließenden Er-
folgskontrolle zum Jahresende nach Abschluss des Förderpro-
gramms festgelegten Konformität der im Rahmen der Antrag-
stellung definierten sowie der durch den Förderbescheid und 
seine Nebenbestimmungen festgelegten Ziele des geförderten 
Projektes.
Verwaltungskosten für die Wahrnehmung der Aufgabe der Breit-
bandversorgung/ Breitbandausbaus werden durch den Ilm-Kreis 
nicht erhoben.

194-22/05/18 vom 22.05.2018
Der Gemeinderat der Gemeinde Gräfenroda vergibt den Auftrag 
Straßenbau Schillerstraße, Gemeinde Gräfenroda, BA 2018/19 
an die Firma

STRABAG AG, Gruppe Arnstadt
zu einer Auftragssumme in Höhe von 583.198,61 €. Es war das 
gesamtwirtschaftlichste Angebot für die Gemeinschaftsmaßnah-
me.

Nicht öffentlicher Teil

195-22/05/18 vom 22.05.2018
Die Niederschrift der 30. Sitzung des Gemeinderates der Ge-
meinde Gräfenroda vom 20.03.2018 wird genehmigt.
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2. § 8 erhält folgenden Wortlaut:
„Für die Kindertageseinrichtung wird regelmäßig alle zwei 
Jahre ein Elternbeirat aus Elternvertretern gebildet, der vom 
Träger der Einrichtung und der Leitung informiert und gehört 
wird, bevor wichtige Entscheidungen getroffen werden (§ 12 
Abs. 2, 3 ThürKitaG).“

3. § 10 erhält folgenden Wortlaut:
„Für die Benutzung der Einrichtung sowie die Inanspruch-
nahme von Verpflegungsangeboten wird von den Eltern der 
Kinder eine im Voraus zu zahlende Benutzungs- sowie Ver-
pflegungsgebühr nach Maßgabe der jeweils gültigen Gebüh-
rensatzung zu dieser Satzung erhoben (§ 29 ThürKitaG).“

Artikel 2
Der Bürgermeister wird ermächtigt, den Wortlaut der Satzung 
über die Benutzung der Kindertageseinrichtung der Stadt Plaue 
in der vom Inkrafttreten dieser Satzung an geltenden Fassung 
im Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft „Oberes Geratal“ be-
kannt zu machen.

Artikel 3
Diese Änderungssatzung tritt rückwirkend zum 1. Januar 2018 
in Kraft.

Plaue, den 28. Mai 2018
Jörg Thamm
Bürgermeister - Siegel -

Hinweis:

1. Verstöße im Sinne der Verletzung von Verfahrensvorschrif-
ten, die nicht die Genehmigung, die Ausfertigung oder diese 
Bekanntmachung betreffen, können gegenüber der Stadt 
Plaue, c/o Verwaltungsgemeinschaft „Oberes Geratal“, an 
der Glashütte 3, 99330 Gräfenroda schriftlich unter Angabe 
der Gründe geltend gemacht werden. Werden solche Ver-
stöße nicht innerhalb einer Frist von einem Jahr nach dieser 
Bekanntmachung geltend gemacht, so sind diese Verstöße 
unbeachtlich, § 21 Absatz 4 ThürKO.

2. Gemäß § 27a Abs. 2 Thüringer Verwaltungsverfahrensge-
setz (ThürVwVfG) ist der Inhalt dieser Bekanntmachung auf 
der Internetseite www.oberes-geratal.de eingestellt.

Plaue, den 28. Mai 2018
Thamm
Bürgermeister

Mitteilungen

Ergebnis der Bürgerbefragung zur  
Gebietsreform am 03.06.2018

Stimmberechtigte: 1.547
Abgegebene Stimmen: 522 = 33,7 %
für
die Eingemeindung nach Arnstadt 
stimmten 230 = 44,0 %
den Beitritt zur Landgemeinde Geratal 
stimmten 139 = 26,6 %
die Selbstständigkeit innerhalb 
der VG „Oberes Geratal“ stimmten 153 = 29,4 %

Amtliche Bekanntmachungen 
der Gemeinde Liebenstein

Bekanntmachung von Beschlüssen 
des Gemeinderates

Gefasste Beschlüsse Gemeinderat  
Liebenstein
094-16/05/18 vom 16.05.2018
Der Gemeinderat der Gemeinde Liebenstein beschließt die 1. 
Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Liebenstein samt ih-
ren Anlagen für das Haushaltsjahr 2018.

095-16/05/18 vom 16.05.2018
Der Gemeinderat der Gemeinde Liebenstein beschließt den Fi-
nanzplan und das dazugehörige Investitionsprogramm als Anla-
gen zum 1. Nachtragshaushaltsplan der Gemeinde Liebenstein 
für das Haushaltsjahr 2018.

Jörg Becker
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen 
der Stadt Plaue

Bekanntmachung von Satzungen

Zweite Satzung

zur Änderung der Satzung über die Benutzung der 
Kindertageseinrichtung der Stadt Plaue 
(2. Änderung Kindertageseinrichtung- 

Benutzungssatzung) 
Vom 28. Mai 2018

Aufgrund der §§ 19 Abs. 1, 20 Abs. 2 Nr. 1 und 21 der Thürin-
ger Kommunalordnung (ThürkO) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 28. Januar 2003 (GVBI. S. 41), zuletzt geändert 
durch Art. 1 des Gesetzes vom 10. April 2018 (GVBI. S. 74) und 
§ 2 Abs. 1 des Thüringer Gesetzes über die Bildung, Erziehung 
und Betreuung von Kindern in Tageseinrichtungen und in Kinder-
tagespflege als Ausführungsgesetz zum Achten Buch Sozialge-
setzbuch (Thüringer Kindertagesbetreuungsgesetz - ThürKitaG) 
vom 18. Dezember 2017 (GVBI. S.276), erlässt die Stadt Plaue 
die folgende Satzung:

Artikel 1
Die Satzung über die Benutzung der Kindertageseinrichtung der 
Stadt Plaue (Kindertageseinrichtung-Benutzungssatzung) vom 
17. Januar 2011 (Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft „Obe-
res Geratal“, Nr. 3/2011 vom 11.02.2011, S. 3), zuletzt geändert 
durch die Erste Satzung zur Änderung der Satzung über die Be-
nutzung der Kindertageseinrichtung der Stadt Plaue (1. Ände-
rung Kindertageseinrichtung-Benutzungssatzung) vom 05. April 
2016 (Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft „Oberes Geratal“, 
Nr. 07/2016 vom 08.04.2016, S. 4) wird wie folgt geändert:

1. § 4 Abs. 2 erhält folgenden Wortlaut:
(2) „Die Eltern haben die Möglichkeit, aus verschiedenen 
Betreuungsumfängen zu wählen. Die angebotenen Betreu-
ungsumfänge ergeben sich aus der Gebührensatzung zu 
dieser Satzung. Wünschen die Eltern eine Änderung des 
ursprünglich gewählten Betreuungsumfangs, muss dies der 
Stadt Plaue, c/o Verwaltungsgemeinschaft „Oberes Gera-
tal“, An der Glashütte 3, 99330 Gräfenroda, spätestens 1 
Monat vor der gewünschten Änderung schriftlich mitgeteilt 
werden.“
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Programm zum 20. Gipfeltreffen

Freitag, 29. Juni
21.00 Uhr Discothek
Samstag, 30. Juni
10.00 Uhr Eröffnung durch den Schützenverein Geschwenda
10.05 - 
10.30 Uhr

Eröffnungsumzug durch den Ilmenauer Fanfaren-
zug

10.30 - 
10.45 Uhr

Eröffnung des 20. Gipfeltreffens durch die Land-
rätin Petra Enders und den Präsidenten des TWG 
Knut Korschewski

10.45 - 
12.30 Uhr

musikalischer Frühschoppen mit Karin Roth und 
den Waldspitzbuben

12.30 - 
13.00 Uhr

Begrüßung des Ministerpräsidenten Bodo Ra-
melow, Kürung der Schneekopfprinzessin und 
Begrüßung weitere Thür. Majestäten

13.00 - 
13.30 Uhr

Jagdhornbläsergruppe des Landesjagdverbandes

14.00 - 
17.00 Uhr

Die„Zillertaler Haderlumpen“

Sonntag, 01. Juli
10.30 Uhr Gipfelgottesdienst mit Posaunenchor
11.45 Uhr Einweihung Gipfelkreuz auf dem Schneekopf
12.00 Uhr Mittagessen im Festzelt
13.00 - 
15.00 Uhr

Lobpreiskonzert mit Lobpreismusik von „Wade 
Informationsstand und gebetszelt & friends Texas / 
Thüringen“ weitere Gruppen du Sänger

•	 mit christlicher County –
•	 Puppenspiel für Groß und Klein Christliche Musik Geschich-

ten mit Gerd und Anneke
•	 Informationsstand und Gebetszelt
•	 Abendmahl und Abschlussgebet

Sonstige Mitteilungen

Bürgerbegehren Gehlberg

Liebe Gehlberger Bürgerinnen und Bürger

Wie Sie bereits aus der Presse entnehmen konnten, wurde 
unser Bürgerbegehren von unseren Gemeindevertretern abge-
schmettert. Unsere Bemühungen für eine demokratische Ent-
scheidung über unsere gemeinsame Zukunft in Gehlberg geht 
weiter. Unsere Landrätin hat ein Kassationsverfahren gegen die-
sen Beschluss eingefordert und wir werden nun den Klage-Weg 
vor dem Oberverwaltungsgericht einschreiten.
Unabhängig davon habe ich unseren Ministerpräsidenten um 
Hilfe gebeten, der mit seiner Regierung für Mitbestimmung steht. 
Anbei der Wortlaut des Hilferufs:

Sehr geehrter Herr Ministerpräsident,
ich bin stolze Bürgerin eines „rot-rot-grün“ regierten Landes und 
eines Landkreises mit einer Landrätin meines Vertrauens. Je-
doch wird mein Vertrauen in Ihre Regierung im Moment auf eine 
harte Probe gestellt.

Verwaltungsgemeinschaft 
„Oberes Geratal“

Sonstige Mitteilungen

Gottesdienste und Veranstaltungen

Pfarramt Gräfenroda – Geschwenda

16.06.2018 17.00 Uhr St. Laurentius Gräfenroda
Musikalische Abendandacht
„Und dann kam der Morgen“

17.06.2018 10.30 Uhr Regional Gottesdienst St. Johannis Lie-
benstein
Emmaus Konzert

24.06.2018 10.00 Uhr Waldgottesdienst Auf der Heide
Frankenhain

01.07.2018 10.30 Uhr Schneekopfgottesdienst
mit dem Posaunenchor Ohrdruf

Für aktuelle Änderungen bitten wir die Aushänge zu beachten.

Gemeinde Gehlberg

Veranstaltungen

20. Gipfeltreffen auf dem Schneekopf
Liebe Wander- und Naturfreunde aus nah und fern, nun ist es 
schon das 20. Mal, dass man sich auf einem der schönsten Gip-
fel des Thüringer Waldes trifft um zu feiern. Dass der Hausberg 
der Gehlberger ein beliebtes Ziel von Wanderungen ist, haben 
nicht nur die vergangenen 19 Gipfeltreffen bewiesen.
Diese Jahr werden 14 geführte Wanderungen angeboten:

Tour 1: Gehlberg Parkplatz „Am Ritter“ Start: 10.00 Uhr
Tour 2: Gehlberg Bahnhof Start: 09.00 Uhr
Tour 3: ab Schmiedefeld / Information Start: 08.30 Uhr
Tour 4: ab Stützerbach / Information Start: 08.30 Uhr
Tour 5: ab Manebach / Bahnhof Start: 08.00 Uhr
Tour 6: ab Ilmenau / Amtshaus am Markt Start: 07.30 Uhr
Tour 7: ab Geraberg / Ortsausgang Start: 08.00 Uhr
Tour 8: ab Geschwenda / Rastplatz Ri. 

Arlesberg
Start: 09.00 Uhr

Tour 9: ab Gräfenroda / Buswendeschleife Start: 08.00 Uhr
Tour 10: ab Oberhof / Rondell Start: 08.30 Uhr
Tour 11: ab Suhl Bus Bhf. Zentrum Start: 08.45 Uhr
Tour 12: ab Elgersburg Bhf. Start: 07.30 Uhr
Tour 13: Wildererpfad / Bhf. Gehlberg Start: 09.30 Uhr
Tour 14: Kinder-Natur-Erlebnisweg ab Parkpl. 

Schneekopf
Start: 10.00 Uhr

Bei hoffentlich schönem Wanderwetter und guter Sicht wird es 
bestimmt ein sehr schönes Event. Bereits am Freitag lädt man zu 
einer Disco auf den Gipfel ein, am Sonntag ist ein Gipfelgottes-
dienst mit der Einweihung des Gipfelkreuzes und anschließen-
dem Mittag im Festzelt.
Also für Jung und Alt für jeden etwas dabei.
Seien Sie herzlich willkommen auf dem Schneekopf.
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Vereine und Verbände

Jugendclub Geschwenda
Vom 25. - 27. Juni 2018 findet in der Staatlichen Regelschule 
„Geratal“ die ANDERSwoche statt. Der Jugendclub und die Ge-
meinde Geschwenda gestalten an diesen Tagen mit den Schü-
lerinnen und Schülern der Regelschule das Projekt „Natur und 
Streuobstwiese“.
Der Jugendclub in Geschwenda hat für die Kinder und Jugend-
lichen in den ersten Wochen der Sommerferien 2018 folgende 
Tagesveranstaltungen geplant.

Montag, dem 02.07. 2018 Ferienbeginn mit Sport 
und Spiel im JC

Dienstag, dem 03.07.2018 Jugendangeln am Gänseteich
Mittwoch, dem 04.07.2018 Fahrt nach Nürnberg 

in den Zoo
Donnerstag, dem 05.07.2018 Fahrt in das Kinderland nach 

Ilmenau
Freitag, dem 06.07.2018 Sport in der Turnhalle
Montag, dem 09.07.2018 Sport und Spiel im Jugendclub
Dienstag, dem 10.07.2018 Wanderung um Geschwenda
Mittwoch, dem 11.07.2018 Fahrt in den Kletterwald nach 

Hohenfelden
Donnerstag, dem 12.07.2018 Spiele und Bratwürste braten 

am JC

Die Rückmeldung zur Teilnahme an den Veranstaltungen bitte an 
den Jugendpfleger unter der Telefonnummer 0174/6693285.
In den Ferien hat der Jugendclub auch am Abend geöffnet.

Jugendpfleger
Berg Heyer

Veranstaltungen

6. Seniorentreffen 2018 in Geschwenda
Das 6. Seniorentreffen findet am Donnerstag, dem 
28.06.2018, statt.
Ort: Gemeindesaal, Neue Sorge 1, 98716 Geschwenda
Beginn: 14.00 Uhr
Die Organisatoren und Helfer treffen sich um 13.00 Uhr in 
der Gemeinde.
Die Seniorinnen und Senioren sind recht herzlich zu diesem 
gemütlichen Nachmittag eingeladen.

Berg Heyer
Bürgermeister

Gemeinde Gossel

Vereine und Verbände

Einladung
Wir möchten euch wieder zu unserem gemütlichen Beisammen-
sein der AWO-Ortsgruppe Gossel am 27. Juni 2018, 14:30 Uhr 
in der alten Schule, 1. Etage einladen.
Sehr gern begrüßen wir auch wieder Nicht-Mitglieder!

Der Vorstand der AWO-Ortsgruppe Gossel

Das Bürgerbegehren in Gehlberg „Verbleib im Ilm-Kreis“ ist unter 
fadenscheiniger Begründung mit Unterstützung von Herrn Frank 
Kuschel (Linke) abgelehnt worden. Statt das Begehren ernst zu 
nehmen beschränkte man sich indessen auf eine Suche nach 
vermeintlichen Formfehlern.
Mir erscheint es so, als ob im Namen der Regierung politisch 
gewollte Lösungen mit juristischen Mitteln durchgesetzt werden 
sollen und die Basis-Demokratie, für die die Linke eigentlich 
steht, ausgehebelt wird.
Unser Bürgerbegehren beruht auf dem Wunsch der Bürgerinnen 
und Bürger der Gemeinde Gehlberg, den Weg der Gemeinde im 
Zuge der Gebietsreform mitzugestalten.
Die Einwohner Gehlbergs sprachen sich bereits im Mai 2017 im 
Zuge einer Bürgerbefragung mehrheitlich für den Verbleib im Ge-
ratal aus, der Gemeinderat jedoch beschloss im Januar 2018 im 
Alleingang die Auflösung der Gemeinde und der Eingliederung in 
die Stadt Suhl ohne Anhörung.
Meine Mitstreiter und ich erachten es aber als dringend gebo-
ten, dass tatsächlich die Bürger über die Zukunft ihres Ortes ent-
scheiden, mit dem Bürgerbegehren, von 25 % der Wahlberech-
tigten in einer Woche mit ihrer Unterschrift unterstützt, wollen 
wir nicht weniger als eine rechtskräftige Mehrheitsentscheidung 
unter echtem Einbezug des Bürgerwillens erwirken.
Dieses Ergebnis sollte von der Regierung und den Parlamenten 
im Zuge der Gesetzgebung respektiert werden.
Ich bitte Sie aufrichtig, diesen Prozess im Sinne der Demokratie 
zu unterstützen und hoffe, Sie können uns mit Rat und Tat zur 
Seite stehen.
Hochachtungsvoll
Vertrauensperson des Bürgerbegehrens
Wir werden Sie auch weiterhin über unsere Aktivitäten in-
formieren.

Kerstin Burkhardt

Gemeinde Geschwenda

Kirchliche Nachrichten

Im Lutherhaus Geschwenda

● Sonntag, den 17.06.2018 17 Uhr gegen Mexiko
● Samstag, den 23.06.2018 20 Uhr gegen Schweden
● Mittwoch, den 27.06.2018 16 Uhr gegen Südkorea
● Und alle weiteren Spiele mit deutscher Beteiligung
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Einladung zum Spiel- und Sportfest
der Grundschule „An der Burglehne“

am Freitag, den 22.06.2018,
von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr.

Wir feiern die Eröffnung unseres neugestalte-
ten Außengeländes und die Teilnahme unserer 

Fußballer an der WM.
Es wird sportliche Mit-Mach-Angebote geben, 
natürlich leckeres Essen, Getränke, Eis und 

viele Überraschungen. Seid gespannt!

Wir freuen uns auf Euch!

Schulfest

Sport frei – Sportfest 2018
„Sport frei!“ hieß es am Mittwoch, den 30. Mai 2018 auf dem 
Sportplatz von Geschwenda, als sich alle Schüler und Lehrerin-
nen der Grundschule „An der Burglehne“ Gräfenroda zum all-
jährlichen Sportfest trafen. Der Sportplatz wurde uns, wie in den 
letzten Jahren, von der Gemeinde Geschwenda kostenlos zur 
Verfügung gestellt.
Nach einer kurzen Erwärmung kämpften die Kinder in den Diszi-
plinen Weitsprung, Schlagballweitwurf und 50-m-Sprint um tolle 
Weiten und Zeiten. Jeder wollte möglichst viele Punkte im Drei-
kampf sammeln, um eine der begehrten Medaillen zu ergattern. 
Zahlreiche Eltern und Großeltern waren zur Unterstützung ge-
kommen.
Um die Wartezeiten zwischen den verschiedenen Wettkampfsta-
tionen sinnvoll zu nutzen, gab es noch eine Spielstation. Unter-
stützung bekam unsere Schule hier von der Abteilung Gewicht-
heben des SV 90 Gräfenroda. Die Schüler konnten sich auf der 
Hüpfburg austoben, ihre Kräfte beim Schlussdreisprung und Ge-
wichte heben messen.
Wer Lust hatte, beteiligte sich noch an der Schulmeisterschaft 
im Seilspringen.
Der krönende Abschluss war auch dieses Jahr die Pendelstaffel 
zwischen einer Jungen- und Mädchenmannschaft aus den Klas-
sen 1 bis 4. Unter lauten Anfeuerungsrufen erkämpfte sich die 
Mannschaft der Mädchen den Sieg.
Wir danken den vielen Helfern, ohne die wir das Ganze nicht 
stemmen könnten und freuen uns schon auf das Sportfest im 
nächsten Jahr.
Die besten Sportler und Sportlerinnen werden unsere Schule 
beim Leichtathletiksportfest der Grundschulen in Arnstadt ver-
treten. Dabei wünschen wir ihnen viel Erfolg.

Ergebnisse im Dreikampf

Klasse 1 – Jungen Klasse 1 – Mädchen
1. Marten Romeiß 1. Evangeline Krannich
2. Florian Kehl 2. Amelia Eschrich
3. Max Kühnert 3. Alexandra Becher
Klasse 2 – Jungen Klasse 2 - Mädchen
1. Aydan Ilmazov 1. Charlotte Benneckenstein
2. Marc Zimmermann 2. Alexia Kullmann
3. Max Frankenberg 3. Viktoria Ehrle

Gemeinde Gräfenroda

Schulnachrichten

Unser Schuljahresabschlussfest

 
Am 19.05.2018 fand die Abschlussfeier der Klasse 4 a auf der 
Burg in Liebenstein ab 15:00 Uhr statt. Gemeinsam haben wir le-
ckeren selbstgebackenen Kuchen gegessen und Kaffee getrun-
ken. Danach sind wir alle auf den Spielplatz gegangen und haben 
gespielt. Unsere Eltern hatten für uns eine Überraschung orga-
nisiert und zwar eine Falkner-Vorführung mit einer Eule, einem 
Falken und einem Uhu. Frau Fischer, Frau Macholdt und Frau 
Laße bekamen ein Geschenk als Dankeschön. Zum Abendbrot 
gab es Bratwurst, Rostbrätel und Salat. Abends saßen wir noch 
alle am Lagerfeuer. Es war eine sehr schöne Abschlussfeier.
Elizabeth Knöfel
Klasse 4 a
Grundschule „An der Burglehne“ Gräfenroda

Miteinander mehr bewegen - 
ein Anfang ist gemacht!
Bei unserem ersten Arbeitseinsatz im April haben wir bereits viel 
geschafft und gemeinsam das Gelände beräumt, den Teich in-
standgesetzt, einen Weidentunnel geflochten, neue Bänke und 
Feenstühle aufgestellt, Betonpfeiler auf dem zukünftigen Bolz-
platz gesetzt, eine große Liegefläche gezimmert…
Wir danken allen Sponsoren und fleißigen Helfern, die uns tat-
kräftig unterstützt haben.
Und es ging natürlich weiter. Die Kletter- und Balancierelemente 
wurden aufgestellt und ein weiterer Arbeitseinsatz geplant, der 
wieder ein paar Eltern anlockte.
Wir trafen uns am 02.06.2018 von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr.
An diesem Tag haben wir vor allem das Netz für den Bolzplatz 
aufgebaut (mit tatkräftiger Hilfe des Kirmesvereins) und weitere 
Pflege- und Aufräumarbeiten umgesetzt.
Wir laden alle Neugierigen ein, sich das Ergebnis zum Schulfest 
am 22.06.2018 anzusehen und sportlich aktiv zu werden.

B. Laße
Schulleiterin
Staatliche Grundschule „An der Burglehne“ Gräfenroda

Nächster Redaktionsschluss

Mittwoch, den 20.06.2018

Nächster Erscheinungstermin

Freitag, den 29.06.2018
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Sonstige Mitteilungen

(e)Mobilitätsfest und Start  
des Geratal-Stromers
Zeitgleich Tag der offenen Tür der Feuerwehr Gräfenroda
23.06.2018 ab 15 Uhr / 15 - 19 Uhr
Feuerwehrgelände Gräfenroda (Waldstraße 42)

Mit dem Elektroauto 
zur Arbeit? Mit dem 
Peldelec zum Einkauf? 
Oder einfach für die 
nächste Tour preis-
günstig und flexibel ein 
Elektrofahrzeug vor Ort 
mieten? Mobilität hat 
viele Facetten zum Mo-
bilitätsfest werden neue 
Möglichkeiten vorge-
stellt.
Ausprobieren, mit 

Fachleuten ins Gespräch kommen, neue Fahrzeugmodelle be-
wundern und vieles mehr - diese Möglichkeiten haben Sie auf 
dem (Elektro-)Mobilitätsfest in Gräfenroda.
Ab diesem Tag steht der „Geratal-Stromer“ für das Carsharing 
zur Verfügung. Alle Bürgerinnen und Bürger haben die Möglich-
keit einfach und preiswert ein Elektrofahrzeug stundenweise an 
der Verwaltungsgemeinschaft auszuleihen. Also – einfach mal 
ausprobieren!

15:00 Eröffnung + Startschuss für den Geratalstromer
15:30 Einfach mal losstromernE-Carsharing – 

wie funktioniert es?
16:00 Steuerersparnis durch das Dienstfahrrad-Konzept 

JobRad
16:30 Neue Mobilität im ländlichen Raum
17:00 Gewinnziehung der Verlosung
17:15 Erfahrungen aus erster Hand – E-Auto-Fahrer*innen 

berichten
17:45 Einfach mal losstromernE-Carsharing - 

wie funktioniert es?

!!!Für Abenteuerlustige werden stündlich Erlebnistouren auf 
eBikes von eRadWald angeboten!!!

Feuerwehrfahrzeuge – Hüpfburg – Anmelden zum e-Carsharing 
– Elektrofahrzeuge unterschiedlicher Marken – Gewinnspiel – 
eBikes erleben – Informationen & Vorträge rund um Mobilität in 
der Region – Kaffee - Kuchen - Grillspeisen und vieles mehr…
ab 19:00 Uhr Sonnenwendfeuer und WM-Public Viewing 
Deutschland - Schweden

Energieexperten vor Ort
Kommen Sie in unser Beratungsmobil und stellen Sie Ihre Fra-
gen rund um Energieversorgung und Energiesparen. Unsere 
Servicemitarbeiter beraten Sie gern!

•	 Beratung zu Strom- und Erdgasprodukten
•	 Hilfe bei Fragen zur Energieabrechnung
•	 Änderung von persönlichen Daten (Umzug, Kontoverbin-

dung, etc.)
•	 Tipps zum Energiesparen
•	 Beantwortung weiterer Fragen zu Leistungen rund um das 

Thema Energie
Ort
Gräfenroda, Parkplatz Bahnhofstraße
Zeit
Montag, 13:00 Uhr 15:00 Uhr
Termine
30.07.2018, 27.08.2018, 24.09.2018, 22.10.2018, 19.11.2018, 
17.12.2018
Kurzfristige Terminänderungen möglich.

Thüringer Energie

Klasse 3 – Jungen Klasse 3 - Mädchen
1. Paul Seyfarth 1. Daniele Brakauskaite
2. Hannes Lipfert 2. Nele Heinzmann
3. Friedrich Maskos 3. Indira Dudorkhanov
Klasse 4 – Jungen Klasse 4 – Mädchen
1. Johann Baumann 1. Joan Lorenz
2. Marlon Huck 2. Lilly Werner
3. Tarek Willner 3. Katharina Becker

P. Cyriax
Sportlehrerin

Kirchliche Nachrichten
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Karosseriebau Döll (Plaue)
HUK-Coburg Karsten Bussemer (Geraberg)
Pension/Restaurant „Alte Lache“ (Gräfenroda)
Andreas Rose (Plaue)
îngo June (Plaue)
Reisebüro Sauerbrey (Arnstadt)
Reinsberger Dorf (Plaue)
Uwe Mehlhorn (Ilmenau)
Softwareentwickler Ralph Lobe (Berlin)

Nachbargemeinden

Danke
an die Mitwirkenden aus verschiedenen Vereinen

und den Traktorfreunden aus nah und fern
sowie den vielen fleißigen Helfern,

die zum Gelingen des
Neusißer Pferdetages in diesem Jahr beigetragen haben.

Reiterverein Neusiß e.V.

Die großen Ritter der  
Reinsfelder Tafelrunde  

 

laden alle Kinder,  
Mamas, Papas und natürlich auch Omas und Opas  

herzlich ein zur 
 

ZZEEIITTRREEIISSEE    
IINNSS    

MMIITTTTEELLAALLTTEERR  
 

am  

Sonnabend, 23. Juni 2018  
in  

REINSFELD 
 

Die mittelalterlichen Spiele beginnen um 14.00 Uhr  
auf dem Festplatz. 

 
 

 
 
   
 

 
 

Für das leibliche Wohl wird gesorgt. 
         

Die Ritter vom  
Kulturverein Reinsfeld e.V.  

Stadt Plaue

Sonstige Mitteilungen

26. Pfingstschnellschach 2018

Dr. Bernd Baum aus Fulda siegt bei  
Pfingstschachturnier in Plaue

In diesem Jahr kamen 44 Teilnehmer nach Plaue, um den bes-
ten Schnellschachspieler unter sich auszumachen. In den neuen 
Räumlichkeiten des Reinsberger Dorfes begrüßten Turnierleiter 
Lothar Tietze, Bürgermeister Jörg Thamm und die Landtagsab-
geordnete Elenore Mühlbauer die Denksportler aus ganz Thü-
ringen, Hessen und Sachsen-Anhalt. In der Ferienanlage in 
Kleinbreitenbach fanden die Spieler optimale Bedingungen vor 
um ihren Sport auszuüben. Ein großer Dank geht dabei an Frau 
Schlößin für ihr Entgegenkommen und auch die zusätzlichen 
Räume, welche kostenlos zur Verfügung gestellt worden.
Unter den Teilnehmern, welche dieses Turnier schon einmal oder 
mehrfach gewinnen konnten, entbrannte ein heftiger Kampf um 
den Turniersieg. Darunter waren der FIDE-Meister Bernd Baum, 
Timo Greiner, Matthias Buring und Uwe Mehlhorn. Nach neun 
Runden mit jeweils 15 Minuten Bedenkzeit gewann Dr. Bernd 
Baum mit 7 Punkten knapp vor dem punktgleichen Uwe Mehl-
horn (sechs Siege, zwei Remis, eine Niederlage). Es ist damit 
sein bereits vierter Titel bei dem traditionellen Schachturnier am 
Pfingstsamstag. Kein anderer Spieler gewann öfters. Lutz Kling-
ler aus Schmalkalden belegte einen starken dritten Platz vor 
dem Vorjahressieger Timo Greiner. Ebenfalls gewinnen konnte 
der Jugendliche Erfurter Moritz Weishäutel die U-20 Wertung mit 
einem sehr guten 8. Platz.

Die Schüleralterklasse u-14 ging an 
den heimischen Schachclub. Pascal 
Bielig aus Plaue setzte sich mit einem 
halben Punkt Vorsprung gegen Ri-
chard Thamm aus Rippersroda durch. 
Die Mannschaftswertung hat der SV 
Schmalkalden 04 vor Empor Erfurt ge-
wonnen.

Ohne Sponsoren ist ein solches Turnier 
nicht möglich. Deshalb möchte sich die 
Abteilung Schach des TSV Plaue bei 
folgenden 20 Sponsoren recht herzlich 
bedanken:

Landratsamt des Ilm-Kreises
Sparkasse Arnstadt-Ilmenau
Landtagsabgeordnete Eleonore Mühlbauer
Landtagsabgeordneter Jörg Thamm
TSV Plaue
Arnstadt Kristall
Cafe „Hallo“
Bäckerei Kowalsky (Plaue)
Physiotherapie Monika Fritsch (Plaue)
Gärtnerei Böhm (Plaue)
Kleincontainerservice Gruber (Arnstadt)
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Plaue). Im Bedarfsfall können Einzelstücke zum Preis von 2,50 € (inkl. Porto und  
7 % MWSt.) beim Verlag bestellt werden.



Gräfenroda vom 15.06.2018 - 13 - Nr. 12/2018

(e
) M

ob
ili

tä
ts

fe
st

 u
nd

 

   
St

ar
t d

es
 G

er
at

al
-S

tr
om

er
s

 · 
St

ar
ts

ch
us

s 
fü

r E
-C

ar
sh

ar
in

g 
in

 d
er

 V
G

 „
O

be
re

s 
G

er
at

al
“

· I
nf

or
m

at
io

ne
n 

un
d 

Vo
rt

rä
ge

 z
u 

M
ob

ili
tä

t i
n 

de
r R

eg
io

n

· E
le

kt
ro

fa
hr

ze
ug

e 
vo

r O
rt

· B
un

te
s 

U
nt

er
ha

ltu
ng

sp
ro

gr
am

m
 

 (K
in

de
rs

ch
m

in
ke

n,
 H

üp
fb

ur
g 

u.
v.

m
.)

· Z
ei

tg
le

ic
h 

Ta
g 

de
r o

ffe
ne

n 
Tü

r F
eu

er
w

eh
r G

rä
fe

nr
od

a

· A
b 

18
:0

0 
U

hr
 S

on
nw

en
d-

Fe
ue

r m
it 

W
M

-P
ub

lic
 V

ie
w

in
g

· V
er

lo
su

ng
: E

in
 W

oc
he

ne
nd

e 
Fa

hr
sp

aß
 m

it 
ei

ne
m

 E
le

kt
ro

au
to

Sa
m

st
ag

, 2
3.

06
.2

01
8

15
:0

0-
19

:0
0 

U
hr

M
it 

de
m

 E
le

kt
ro

au
to

 z
ur

 A
rb

ei
t?

 M
it 

de
m

 P
ed

el
ec

 z
um

 E
in

ka
uf

? 
O

de
r e

in
fa

ch
 fü

r 
di

e 
nä

ch
st

e 
To

ur
 p

re
is

gü
ns

tig
 u

nd
 fl

ex
ib

el
 e

in
 E

le
kt

ro
fa

hr
ze

ug
 v

or
 O

rt
 m

ie
te

n?
 

M
ob

ili
tä

t h
at

 v
ie

le
 F

ac
et

te
n 

un
d 

w
ir 

w
ol

le
n 

Ih
ne

n 
ne

ue
 M

ög
lic

hk
ei

te
n 

vo
rs

te
lle

n 
un

d 
m

it 
Ih

ne
n 

in
s 

G
es

pr
äc

h 
ko

m
m

en
. 

Au
sp

ro
bi

er
en

, s
ic

h 
be

i F
ac

hl
eu

te
n 

in
fo

rm
ie

re
n,

 n
eu

e 
Fa

hr
ze

ug
m

od
el

le
 

be
w

un
de

rn
 u

nd
 v

ie
le

s 
m

eh
r. 

D
ie

se
 M

ög
lic

hk
ei

te
n 

ha
be

n 
Si

e 
au

f d
em

 
(E

le
kt

ro
-)

M
ob

ili
tä

ts
fe

st
 in

 G
rä

fe
nr

od
a.

 
Ab

 d
ie

se
m

 T
ag

 s
te

ht
 d

er
 „

G
er

at
al

-S
tr

om
er

“ 
fü

r 
da

s 
Ca

rs
ha

rin
g 

zu
r 

Ve
rf

üg
un

g.
 

Al
le

 B
ür

ge
rin

ne
n 

un
d 

Bü
rg

er
 h

ab
en

 d
ie

 M
ög

lic
hk

ei
t 

ei
nf

ac
h 

un
d 

pr
ei

sw
er

t 
ei

n 
El

ek
tr

of
ah

rz
eu

g 
st

un
de

nw
ei

se
 a

n 
de

r 
Ve

rw
al

tu
ng

sg
em

ei
ns

ch
af

t 
au

sz
ul

ei
he

n.
 

Al
so

 –
 e

in
fa

ch
 m

al
 a

us
pr

ob
ie

re
n!

W
ie

 e
s 

ge
ht

, e
rf

ah
re

n 
Si

e 
di

re
kt

 v
or

 O
rt

 u
nd

 a
uf

 d
er

 In
te

rn
et

se
ite

: 
w

w
w

.o
be

re
s-

ge
ra

ta
l.d

e

Fü
r A

be
nt

eu
er

lu
st

ig
e 

w
er

de
n 

st
ün

dl
ic

h 
Er

le
bn

is
to

ur
en

 a
uf

 e
Bi

ke
s 

vo
n 

eR
ad

W
al

d 
an

ge
bo

te
n!

Fe
ue

rw
eh

rf
ah

rz
eu

ge
   

//
/ 

  H
üp

fb
ur

g
Fa

hr
si

m
ul

at
or

 d
er

 V
er

ke
hr

sw
ac

ht
 Il

m
-K

re
is

   
//

/ 
  V

or
st

el
lu

ng
 v

on
 E

-C
ar

sh
ar

in
g

El
ek

tr
of

ah
rz

eu
ge

 u
nt

er
sc

hi
ed

lic
he

r M
ar

ke
n 

  /
//

   
G

ew
in

ns
pi

el
   

//
/ 

  e
Bi

ke
s 

er
le

be
n

In
fo

rm
at

io
ne

n 
& 

Vo
rt

rä
ge

 ru
nd

 u
m

 M
ob

ili
tä

t i
n 

de
r R

eg
io

n
Be

m
al

en
 v

on
 G

ar
te

nz
w

er
ge

n 
  /

//
   

Ku
ch

en
   

//
/ 

  G
ril

ls
pe

is
en

un
d 

vi
el

es
 m

eh
r!!

!

U
hr

ze
it 

 
Pr

og
ra

m
m

pu
nk

t

15
:0

0 
 

Er
öf

fn
un

g 
+ 

St
ar

ts
ch

us
s 

fü
r d

en
 G

er
at

al
-S

tr
om

er

15
:3

0 
 

Ei
nf

ac
h 

m
al

 lo
ss

tr
om

er
n 

. E
-C

ar
sh

ar
in

g 
–

 w
ie

 fu
nk

tio
ni

er
t e

s?
 

16
:0

0 
 

St
eu

er
er

sp
ar

ni
s 

du
rc

h 
da

s 
D

ie
ns

tf
ah

rr
ad

-K
on

ze
pt

 J
ob

Ra
d

16
:3

0 
 

N
eu

e 
M

ob
ili

tä
t i

m
 lä

nd
lic

he
n 

Ra
um

17
:0

0 
 

G
ew

in
nz

ie
hu

ng
 d

er
 V

er
lo

su
ng

 „E
in

 W
oc

he
ne

nd
e 

m
it 

de
m

 E
le

kt
ro

au
to

“

17
:3

0 
 

Er
fa

hr
un

ge
n 

au
s 

er
st

er
 H

an
d 

–
 E

-A
ut

o-
Fa

hr
er

*i
nn

en
 b

er
ic

ht
en

18
:0

0 
 

Ei
nf

ac
h 

m
al

 lo
ss

tr
om

er
n 

. E
-C

ar
sh

ar
in

g 
–

 w
ie

 fu
nk

tio
ni

er
t e

s?
 

O
pe

n 
En

d 
So

nn
w

en
d-

Fe
ue

r d
er

 F
eu

er
w

eh
r m

it 
W

M
-P

ub
lic

 V
ie

w
in

g



Gräfenroda vom 15.06.2018 - 14 - Nr. 12/2018

Wiederbelebung der Streuobstwiese an der Rampe 
vor der Riedbrücke (Teil 2)

24. Umwelttag der Gemeinde Gräfenroda, Sonnabend, 14.04.2018
Erweiterung des Beitrags im Amtsblatt Nr.: 7/2018

Zur Chronik von „Pro Riedbrücke“:

Die Punkte 17 und 18 wurden abgearbeitet.
Punkt 18: 13.04.2018 (geplante) Abholung der Obstbäume
Punkt 19: 14.04.2018 Umwelttag der Gemeinde Gräfenroda, 
Pflanzung der neuen Bäume (vorgesehen)
Der Umwelttag 2018 ist für uns und unsere Gemeinde ein be-
sonderer Tag der Nachhaltigkeit gewesen. Durch die engagier-
te Teilnahme aller Beteiligten konnte der Unrat in Gräfenroda 
und Umgebung beseitigt, sowie noch 19 von 22 jungen Obst-
bäumen gepflanzt werden.
Der Einsatz an der Riedbrücke begann bereits 7.00 Uhr und 
endete gegen 16.30 Uhr, wobei eine halbe bis dreiviertel Stun-
de Verlängerung im gemütlichen Teil noch zu erwähnen wären.
Das Arbeitspensum des Tages war enorm. Keiner der Helfer 
hatte das Ziel aus den Augen verloren, so dass wir uns auch 
keine Standortunterbrechung zur Mittagszeit geleistet haben.
Wir möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich bei den Gräfen-
rodaer Jagdgenossen, dem Bürgermeister Herrn Straube und 
Tommy Blass für die Mittagsversorgung mit Bratwürsten, sowie 
dem Feierabends-Bierchen, bedanken. Ein spontanes Erlebnis 
wurde uns zu teil, als die Anwohnerinnen der „Vogelstange“ 
eine Versorgung mit Kaffee organisierten und wir sogar noch 
eine Festzeltgarnitur zum Tagesausklang gebracht bekommen 
haben. Dies ist, so glauben wir zumindest, eine höfliche und 
nachbarschaftlich freundschaftliche Geste der Anerkennung 
unserer Leistung gewesen, welche wir gewiss in unseren Her-
zen behalten werden.
Im Vorfeld des Arbeitseinsatzes sei noch zu erwähnen, dass 
unsere Schmiedejungs, Mario und Paul, eine Pfahlramme ge-
fertigt hatten. Auch diese Arbeitsleistung und Einsatzbereit-
schaft zollt großem Respekt!
Am Morgen des 14. April trafen sich die Akteure voller Taten-
drang und guter Laune zum Bäume pflanzen. Als Erstes ging 
der Blick zum Himmel und die einstimmige Meinung wurde ver-
kündet:

„Petrus meint´s heut gut mit uns!“
Die ersten acht jungen Bäume, welche wir im Becken des 
Schwimmbads eingelagert hatten, wurden geholt und unter 
fachlicher Anleitung von Wolfgang Gärtner mit einem neuen 
Wurzelanschnitt versehen. Die Einlagerung im Wasserbecken 
war notwendig, da es vom Freitag zum Sonnabend sehr warm 
war und der dazugehörige Wind den „Wurzelnakten“ sonst, 
durch Austrocknung, Schaden zugefügt hätte. Die notwendi-
ge Bereitstellung von Wasser am Pflanztag wurde durch den 
Bauhof Gräfenroda sichergestellt. Wir konnten außerdem noch 
die Pflanzpfosten der Gemeinde wiederverwenden, welche im 
Vorfeld durch die Mitarbeiter des Bauhofs im Rosenthal und am 
Friedhof geborgen wurden. Diese Absprache brachte uns eine 
Kostenersparnis von mehreren Hundert Euro.
Der erste Baum, ein „Rheinischer Bohnapfel“ war noch nicht 
richtig im Boden, als uns Herr Dolge vom „Freies Wort“ Ilmen-
au besuchte und unser Vorhaben hinterfragte. Hierzu ist bereits 
ein Artikel am 17.04.2018 erschienen.
An dieser Stelle sei erwähnt, dass nicht nur die Bäume zu pflan-
zen waren, sondern parallel hierzu auch noch der Hang vom 
„Altgras“ ausgerecht werden musste und drei Bäume des alten 
Bestandes einen Kronen Verjüngungsschnitt erhalten mussten. 
(Da unter diesen neu zu bepflanzen war!)
Die mühselige Arbeit des Hang Abrechens erfolgte durch die 
Familie Lutz und Karin Gärtner mit Unterstützung der Enkelkin-
der. Diese Familie bemüht sich schon seit mehreren Jahren um 
die NO-Seite der Rampe zur Riedbrücke und hat sie vorm Ver-
wildern und Verbuschen geschützt. Eine solche Leistung blieb 
lange Zeit im Verborgenen und ist trotzdem gemacht worden.

Hiervor ziehe ich meinen Hut und sag Danke!
An dieser Stelle ist, glaube ich, Zeit auf alle freiwilligen Ehren-
amtlichen des Ortes ein ganz großes „Hoch“ auszurufen und 
sie in ihren Taten zu bekräftigen.
Alle, an unserer Aktion Beteiligten, werden am Schluss des Ar-
tikels noch namentlich erwähnt oder in Bildern gezeigt.

Also zurück zur Sache. Am Morgen hatten wir zwar 22 Bäu-
me, aber noch nicht auf´m Schirm, dass dazu auch 66 Pfähle 
gehören. Also frisch ans Werk! Maik und ich, beide sogenann-
te „Schreibtischtäter“, haben die ersten 20 bis 25 Pfähle noch 
locker eingerammt. Ab dieser Zeit wussten wir, dass die Pfahl-
ramme ein Werkzeug für Männer ist (Danke! Mario und Paul) 
und die anderen Mitstreiter aufs Pflanzen gedrängt haben. Wir 
wurden am nächsten Tag sogar mit ‘nem kräftigen Muskelka-
ter belohnt. Ach ja, es gab ja auch noch wichtige Nachmittags-
termine, da ja nur bis 14.00 Uhr der Einsatzplan gelaufen ist. 
Die Zeit verging jedoch wie im Fluge und wir stellten gegen 
16.00 Uhr fest, dass das Tagesziel nicht zu erreichen gewesen 
ist und uns die Sonne erheblich zugesetzt hatte. Also haben 
wir den Einsatz beendet und ein sogenanntes „Schlenkerchen“ 
angehängt. Dieses Feierabendbierchen hatten sich alle redlich 
verdient.
Ja aber nun? Sonntag oder Montag weiter?
Zwei Bäumchen liegen noch im Schwimmbad und einer ist 
noch hier!
Entschuldigung Jungens, ich hab so große Füße: „Die Bäum-
chen können wir nicht mehr bis Montag im Wasser liegen las-
sen, dann brauchen wir sie nicht mehr zu pflanzen! Sagte der 
S… Treter!
Also dann ging es am Sonntag noch mal zur Sache und die ver-
bliebenen Hochstämmchen hatten auch ihren angestandenen 
Platz gefunden.
Im Nachgang dieser Tage hat uns dann nochmal, ganz unkom-
pliziert, Michael Saft geholfen und mit dem Traktor das Altgras 
entsorgt. Danke! Mit Henrys Traktor und Hänger haben wir die 
unteren Wege beräumt und den Baumschnitt abtransportiert.
Die weitere Pflege wird noch einige Zeit beanspruchen, da ja 
auch weiter gegossen werden muss und im Herbst ein weiterer 
Pflegeschnitt des Altbestandes vorgesehen ist. Zum Glück ist 
das Absprechen dieser Arbeiten sehr unkompliziert, wenn wir 
uns weiterhin so gut abstimmen.
Die Teilnehmer:
Maik Jäckel, Lars Hübner, Wolfgang Gärtner, Henry Lipfert, 
Karsten Wagner, Manuel Gräfe, Hans-Joachim Möller, Familie 
Gärtner (bereits erwähnt), die Mädels von der „Vogelstange“, 
einige „Schaulustige“ und ich.
Teil 3 folgt nach der Sommerpause!
„Me sieht sech!“
Helmut Greßler
Grawereder Jong und Freunde

Umwelttag 2018 die Pflanzer
 

Einige „Wurzelnackche“ am 
Morgen

Familie Lutz Gärtner
 
„Zuguggen is de schienste 
Beschäftchung!“




